
TOP 3: Eigenbetrieb bellamar  

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

meine Damen und Herren, 

 

wir stimmen der Vorlage zu. 

 

Wir blicken durchaus optimistisch ins Neue Jahr und hoffen, dass auch  

die Besucherzahlen im Hallenbad alle Erwartungen und Hoffnungen erfüllen. 

Wie wir alle wissen, haben ja auch  die Besucherzahlen der renovierten  

Sauna zugenommen. 

 

Das Bellamar wird sicherlich mit der umfangreichen Neugestaltung an Attraktivität gewinnen 

und somit auch im Umkreis von Schwetzingen Besucher anziehen. Dies ist wichtig, um mit 

den bestehenden Einrichtungen in unserem Umkreis in Hockenheim, Walldorf, Weinheim 

und Sinsheim in Zukunft mithalten zu können. 

 

 

Wir hoffen natürlich, dass die Annahmen in den Prognosen insbesondere bei den doch 

deutlich steigenden Umsatzerlösen belastbar sind und somit die angepeilten Einnahmen die 

Erwartungen erreichen. Das operative Ergebnis sollte künftig – nach der Renovierung –die  

1 Mio € nicht überschreiten, da wir nicht wissen, ob die steuerlich zulässige Querfinanzierung 

durch die Stadtwerke in der Höhe der Beträge wie bisher so weiterläuft. 

 

Freuen wir uns also auf die Neueröffnung im kommenden Jahr!  

 

Rita Erny 

-- 


